
Abenteuer auf Noah

Abenteuer auf Noah
Abenteuer in einer anderen Welt

Von SophMacaulay

Kapitel 4: 

4. Kapitel

Tank schaffte es, die Autos innerhalb von zwei Stunden zu reparieren. Derweil bekam
God mächtigen Ärger. Silence hatte fest- gestellt, dass der Triceratops, den God
angefahren hatte, tot war. Somit brüllte Silence God an, und beschloss hinterher dass
sie den Dino mitnehmen würden. Als die Autos repariert waren, beschlossen sie
weiterzufahren. Gesagt, getan. Doch schon nach einer halben Stunde gab es weitere
Probleme. Michi hatte Tanja Fahrunterricht erteilt und diese hatte es geschafft den
Motor abzuwürgen. Somit machten die Kinder wieder Rast. Doch da ein See in der
Nähe war, beschlossen alle baden zu gehen. Princess weigerte sich mit den anderen
baden zu gehen. "Daheim bade ich auch immer allein! Da haben wir aber einen
Swimmingpool. Ich weiß nicht ob ich dieses Wasser überleben werde..." Princess
schaute argwöhnisch aufs Wasser. Jana sah Princess von oben herab an und sagte:
"Du bist nicht nur zickig und eingebildet, du hast auch noch einen Hang zur Dramatik!"
Dann rannte sie ins Wasser. Die anderen bis auf Princess rannten hinterher. Princess
lief zu einer anderen Stelle und planschte dort allein im Wasser. Doch so ganz allein
machte ihr es auch keinen Spaß, so machte sie sich bald wieder auf den Weg ans Ufer.
Die anderen waren auch schon draußen. "Seid bitte nicht so laut. Ich muss euch
nämlich was sagen..." begann Rich. Jana fuhr fort: "Wir sind wirklich nicht mehr auf der
Erde. Denn neben dem Mond ist die Erde zu sehen. Und das heißt, das wir vorsichtig
sein müssen. Denn wir wissen nicht was noch auf uns zukommt."
Währenddessen schickte General der Dinoarmee einen Flugsaurier los um seinem
König von den Kindern und deren Gewehren zu berichten. Doch zurück zu unseren
Helden. Diese hatten Boss, Tiger und Tank losgeschickt, um die Umgebung zu
erkunden. Die drei bestiegen ein Berg der ganz in der Nähe des Sees war. Droben
angekommen staunten sie nicht schlecht. Sie schienen auf einer Insel gelandet zu
sein! Und jenseits des Berges war eine größere Stadt! Doch sie konnten das ganze
nicht näher begutachten, da plötzlich ein Flugsaurier, der sein Nest auf dem Hügel
hatte, sie Angriff. Die drei machten sich schleunigst aus dem Staub. Drunten nutzte
God die Abwesenheit von Boss um Anführer der Gruppe zu werden. Was jedoch
heftige Reaktionen hervorrief. Von: "Du spinnst doch!" über "Jetzt ist er total
durchgeknallt..." war alles dabei. Und mal wieder wurde die Gefahr in Form von
Soldaten fast zu spät bemerkt. Und dieses mal war es wieder God der die
Verfolgungsjagd startete. Obwohl Tiger, Tank und Boss noch nicht da waren. Und mal
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wieder gab es am Ende ein knirschen und krachen, Rich hatte es geschafft wieder in
God reinzufahren. Und schon wieder wurden sie von Soldaten umzingelt! Tank, Boss
und Tiger bekamen gerade noch mit wie Tanja sich beschwerte: "Rich ist schon wieder
in God rein-gefahren, wir kommen schon wieder nicht weiter und sind schon wieder
von Soldaten umzingelt! Ist dass unser neuer Alltag?" "Ich hoffe mal nicht! Ich glaube
kaum, dass Tank dauernd unsere Autos reparieren will..." erwiderte President
nachdenklich. Derweil beschloss Boss die Soldaten abzulenken. Da tauchte auf einmal
ein hübsches Mädchen names Manua auf. Sie erbot sich, eine Herde Dinosaurier in die
Nähe der Wagen zu bringen, so dass die Soldaten Angst bekämen und wegliefen.
Gesagt, getan. Manua brachte es tatsächlich fertig, die Soldaten zu vertreiben. Und
Tank machte sich seufzend an die Reparatur der beiden Autos...
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